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Len AinistiM AurlaH .
Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach

Bedarf .
Bezugspreis für Einzelbezug durch die Post

oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Zeile oder
deren Raum iS Pfg .

Druck und Verlag von Adolf Du PS
in Dnrlach — Fernsprecher Nr . 201 .

Rr . 38 . Donnerstag , 5 . Juni 1913 .

Enteignung für die Güter - ahnen auf Gemarkung Durlach betr .
Aufgrund des gepflogenen Abtr - tunaSverfahrenS ist die nachgenannte Grundstückseigen -

tümerin verpflichtet , von den untenverzeichneten , auf Gemarkung Durlach gelegenen Grund
stücken dis planmäßig erforderliche Fläche gegen vorgängige Entschädigung an den Unter¬
nehmer abzutreten und zwar :

Name und Wohnort der
Grundstückseigcntümerin

Grundstück
Laqerb

Nr .
Alächenmatz Abzutrctende

Gewann - Kulturart nn Ganze » che
s. L 4M

4152 Nachiweid Acker
Wiese 2915 34 40 27 !
Weg
Graben !

4154 Unte ha b dcm Acker
Koyweg Wiese s

Graben -
17l 97 39 50

4l55 Fasselviehweid Acker
bei Rintheim Wiese 1

Graben )
811 90 23 70

4156 Bei dem Elf - Acker
Morgenbruch Wiese

Weg
Graben

1557 88 98 62

rtadtgcmeinde Durlach

Nachdem das Entschädigunqsverfahren für eröffnet erkmrt wurde , wird Aagfahrl zur
Verhandlung über die Entschädigung auf

Freitag den 27 . Juni ISL3 , vormittags S Nhr,
beginnend mit einer Besichtigung des Grundstücks und Fortsetzung der Verhandlungen sodann
im Rathause in Durlach anberaumt

Als Beisitzer werden berufen die Herren :
Bürgermeister Herbst in Hochstetten und Stadtrat Meeß in Karlsruhe .

Au dieser Dagsahrt werden sämtliche Beteiligte , insbesondere auch etwaige Mieter
und Wächter , letztere m t dem Auftrag , die Miet - und Pachtverträge vorzulegen , mit dem
Ansügen geladen , daß auch bei ihrem Ausbleiben die Entschädigung sestgestellt und wegen
Auszahlung oder Hinterlegung derselben verfügt werden wird .

Anträge auf llcbernahme des ganzen Grundstückes in den Fällen des Z 1l oder des
Eigentums in den Fällen des § l3 Absatz 2 und K 15 Absatz 2 oder auf Entschädigung für
die Aushebung einer Grunddienstbarkeit in den Fällen des ß 13 Absatz 3 des Enteignungs¬
gesetzes sind spätestens in der Tagfahrt zu stell . n.
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Nach dem Schlüsse der Verhandlungen sind Anträge dieser Art nicht mehr zulässig.Etwaige unbekannte Beteiligte werden hiermit aufgefordert, ihre auf die Entschädigungbezüglichen Anträge spätestens in der Tagfahrt zu stellen , widrigenfalls ihre Ansprüche indem weiteren Verfahren keine Berücksichtigung finden und dem Unternehmer gegenüber aus¬geschlossen werden .
Karlsruhe den 28 Mai 1913 .

Gr. Landeskowmissär für die Kreise Karlsruhe und Baden.
Grnnwettersba ch.

Zwangs - Versteigerung .
V . T Nr . 4/l3 Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Grünwettersbach be¬legen« , iin Grundbuche von Grünwettersbach zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs¬vermerkes auf den Namen der Heinrich Freiburger , Fabrikarbeiter Ehefrau , Karo -line geb Fröhlich in Grünwettersbach, eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück amLieustaa den 29. Juli 1913 , vormittags V. lv Uhr ,durch das unterze chnete Notariat im Narhause zu GrünwetterS.bach versteigert werden .Der Versteigerungsvermerk ist ain 6 . Mai 1913 in das Grundbuch eingetragenworden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts, sowie der übrigen das Grundstückbetreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .ES ergeht die Aufforderung,' Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigereungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn derGläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses deinAnsprüche des Gläubigers uud den übrigen Rechten nachgesetzt werden .Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstchendes Recht haben , werden cmf -gesordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aushebung oder einstweilige Einstellung desVerfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelledes versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes:
Grundbuch von Grünwettersbach Band 11t Hest 16 Bestandsverzeichnis I .Lgb Nr . 211 . 1 a 80 gm Hofraite Aus ihr steht ein einstöckiges Wohnhaus mitKeller und Srall Schätzung 2400

Durlach den 3l . Mai 1913 .
Krotzö. Notariat II als NoMrecknngsaeriäit

Tie Abhaltung von Schießübungen durch den
Obern: Pfinzgau - Militärvereins- Berband
auf dnu Scheibenstand des Trainbataillons
Nr. 14 betreffend .

Die dem Oberen Pfinzgau - Militärvereins -
Verband erteilte Erlaubnis , auf dem Scheiben¬
stand des hiesigen Trainbataillons irn Dur¬
lacher Wald zwischen dem Killisield und der
Bahnlinie Sonntags f . üh mit scharfer Mu¬
nition zu schießen , wird dahin erweitert , daß
auch an Sonntag - Nachmittagen geschossenwerden darf.

Durlach d u 29 Mai 1913

Das Gesuch des Sonncnwirts Hermann Noll
in Langensteinbach nm gewerbepolijeiliche
Genehmignng zum Betrieb eines Schlacht¬
hauses betreffend .

Gastwirt Hermann Noll in Langenstein¬

bach beabsichtigt, die bestehende Stallung nebender Wmstküche seines Anwesens Gasthaus
zur Sonne " in Langensteinbach zr einem
Schlachthause umzubauen

Dies wird mit dem Anfügen zur öffent¬lichen Kenntnis gebracht , daß etwaige Ein¬
wendungen gegen die neue Anlage bei dem
unterze chneten Bezirksamt oder dem Gs -
meinderat Langensteinbach binnen 14 Tagennach Ablauf desjenigen Tages , an welchemdas düse Bekanntmachung enthaltende AimS-
verkändiguiigsblalt ausgegeben wurde , anzu¬bringen sind , widrigenfalls alle nicht auf prioat-
rech ' lichen Titeln beruhenden Einwendungenals versäumt gelte»

Der Plan liegt auf dem Nathans in Langen¬steinbach zur Einsicht offen .
Durlach den 30 . Mai 1913 .

Großherzogliches Bezirksamt.
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